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Gottes Gnaden erwählter Rö

mischer Kaiser, zu allen Zeiten Mehrer des Reichs, 
König in Germanien, Hungarn, und Böheim rc. Erz
herzog zu Oesterreich, Herzog zu Burgund, und zu Lo
thringen rc. re.

Unseren sämmtlichen Unterthanen der böhmisch und 
österreichischen deutschen Crblanden Unsere G nade:

D a  wegen Aufrechnung der Urtheils-Taxe der S in n  Unseres 
Paten ts vom iten  November 1781. verschiedentlich und irrig ausge
nommen w orden ,  als erklären W ir  anm it:

E r s te n s :  daß die für ein Urtheil bestimmte Taxe jede der 
streitenden zweyen Parteyen ganz zu bezahlet habe;

Z w e y te n s :  daß für ein Appellazwns-Urtheil, wodurch der 
Spruch erster Instanz bestätiget w ird, diejenige Partey ,  so ap- 
pelliret h a t, das doppelte der Taxe, die von ihr für das Urtheil 
der ersten Instanz bezahlet w orden, zu entrichten, dagegen jene 
P a r te y , wider welche die Appellazion ergriffen worden, eine Ur- 
theilö-Taxe in diesem Falle nicht zu bezahlen habe.

D r i t t e n s :  daß für ein Appellazionsurtheil, wodurch der 
Spruch erster Instanz abgeändert w orden,  jede Partey diejenige 
U rtheils-T axe, so von ihr für das Urtheil erster Instanz bezahlet 
worden, zu entrichten habe.

D ies ist der Verstand Unserer Taxordnung vom tten Novem
ber 1781. und Unser Willen.

Gege-



Gegeben in Unserer H aupt - und Residenzstadt Wien den 
7"> Tag des MonatL August, im siebenzehenhundert zwey und acht
zigsten ,  Unserer Reiche des römischen im neunzehnten,  und der 

> erbländischcn im zwcytcn Jahre.
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Johann  Wenzel v. M rgelik .


